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Verkehrsunfall im Tunnel Wersten:
Schwerverletzte nach Pkw-Brand

Bei einem schweren Verkehrsunfall im Tunnel Wersten
brannte ein Pkw. Zwei Personen wurden verletzt, der

Tunnel war gesperrt.

Verkehrsunfall im Tunnel Wersten:
Gemeinschaftlicher Schock und Robustheit
der Rettungsdienste

Düsseldorf (ots)

Ein schwerer Verkehrsunfall am Samstag, den 3. August 2024,
gegen Mitternacht hat die Düsseldorfer Gemeinschaft
erschüttert. Zwei Menschen erlitten so schwere Verletzungen,
dass sie umgehend ins Krankenhaus gebracht werden mussten.
Der Zusammenstoß, der im Tunnel Wersten auf der A 46
stattfand, führte zudem zu einem Pkw-Brand, der die Rettungs-
und Aufräumarbeiten erheblich erschwerte.

Die Unfallsituation und ihre Dramatik

Nach ersten Ermittlungen war ein 23-jähriger Mann mit seinem
Auto in Richtung Neuss unterwegs. Beim Wechsel vom mittleren
auf den linken Fahrstreifen übersah er einen VW-Fahrer, der
versuchte, einen Zusammenstoß zu vermeiden. Der 20-jährige
Fahrer des VW Polo verlor die Kontrolle und prallte gegen die
Tunnelwand, woraufhin sein Fahrzeug in Flammen aufging.
Beide Insassen – der Fahrer und seine 20-jährige Beifahrerin –



konnten sich glücklicherweise selbst aus dem brennenden Auto
befreien.

Reaktionen der Rettungskräfte und
Auswirkungen auf den Verkehr

Die Feuerwehr musste aufgrund der starken Rauchentwicklung
umgehend reagieren und sperrte den Tunnel in beide
Fahrtrichtungen. Die Einsatzkräfte arbeiteten zügig und
professionell, was entscheidend für die schnelle
Wiederherstellung der Verkehrssicherheit war. Die Düsseldorfer
Straße konnte um 00:50 Uhr, nach Abschluss der Löscharbeiten,
wieder freigegeben werden. Die Fahrbahn nach Neuss war
jedoch bis etwa 01:40 Uhr gesperrt, um die Unfallaufnahme und
eine Überprüfung der Tunnelstruktur durch die Feuerwehr und
Polizei abzuschließen.

Die Auswirkungen auf die örtliche
Gemeinschaft

Der Vorfall hat nicht nur gesundheitliche, sondern auch
emotionale Folgen für die Betroffenen und die Anwohner.
Verkehrsunfälle, besonders mit solch dramatischen
Konsequenzen, schüren Ängste in der Gemeinschaft. Die Bürger
müssen sich oftmals fragen, wie sicher ihre Straßen und Tunnel
sind. Solche Ereignisse erinnern uns an die Bedeutung von
Verkehrssicherheit und der Notwendigkeit regelmäßiger
Aufklärung und Maßnahmen zur Unfallverhütung.

Fazit und Forderung nach mehr Vorsicht

Die Ereignisse im Tunnel Wersten dienen als Mahnmal für die
Gefahren des Straßenverkehrs. Um solche Tragödien in Zukunft
zu verhindern, ist eine verstärkte Aufklärung über sicheres
Fahrverhalten unerlässlich. sowohl Fahrschulen als auch
Kampagnen zur Verkehrssicherheit sind gefragt, um das
Bewusstsein zu schärfen und die Sicherheit auf den Straßen zu



gewährleisten. Die Düsseldorfer bleiben optimistisch und hoffen
auf positive Veränderungen, um die Straßen sicherer zu
machen.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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